
134/89-90

13) Unter dem Zürcher Ingenieur Hans Georg Werdmüller wurden 1642 die
neuen Zürcher Stadtbefestigungen zu bauen begonnen, s. HBLS VII 488
Nr. 20.

14) s. evtl. Zurlaubiana AH 129/69 Pt. 17
14a) s. ebenda AH 133/152 Pt. 5 15)  s. Pt. 8
15a) s. Pt. 9 15b) s. Pt. 10
16) s. EA V 2, 1248 uu 16a) s. Pt. 5
16b) s. Pt. 4 17)  s. ebenda 1741 Art. 129
18) s. etwa Anm. 11 19)  s. ebenda 1241 h
20) s. ebenda 1241 k sowie Zurlaubiana AH 129/69 Pt. 2 unter Pt. 13 und

Pt. 18
21) s. EA V 2, 1241 l und 1248 tt
22) Der Text der 11 vorangehenden Punkte ist unterstrichen.
23) s. Pt. 11 24)  s. Zurlaubiana AH 129/135
25) s. ebenda AH 133/152 Pt. 2 sowie AH 134/178 Pt. 17
25a) s. Pt. 9
26) s. ebenda AH 129/69 Pt. 21 27)  s. EA V 2, (Nr. 982) 1240 b
28) s. ebenda 1241 c 29)  s. Anm. 12
29a) An den Rand dieser Passage schrieb Zurlauben: "N.a"
30) Dieses Wort kann nicht mehr gelesen werden.

AH 134, 164 und 169

90

1642 Februar 10                                                    A

NOTIZEN [DES AMMANNS VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAU-
BEN] ÜBER DIE SITZUNG DES STADT- UND AMTSRATS VOM 10. FE-
BRUAR 1642

StA ZG Stadt- und Amtsratsprotokoll 1638-1643, 242ff.

"[1.] bericht geben wye es mit der Jnspection der waaffen, uff Zyt

der Ankhündten bewilligung dess [franz.] uffbruchs sölle der an-

fang verstanden werden etc. Luth abscheidts [der Tagsatzung der

XIII Orte vom 9. bis 12. Dezember 1641 in] ... Solothurn1 der Ver-

läsen worden etc.

[2.] [Dem] Alt grossweybel [Urs Rudolf]2 Von Solothorn 5 dublen etc.

[3.] Einsidler sach3 soll uff ein Cathol: Tagsatzung [in Luzern?]

khommen4 etc.

[4.] Rhynthaler sach5 nacher Rapperschwil

[5.] Jch hab gredt Wann der anstandt nit gehalten wurde: so werde

man betrogen.

[6.] den abscheidt [der Tagsatzung der III kath. Orte: UR, SZ und NW

vom 17. bis 19. Dezember 1641 in Brunnen?]6 abläsen. Jm [Weingar-

ten]hooff [dem Wohnsitz Zurlaubens in Zug] ussen suochen.
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[7.] Abschlag der tagsazung [der VII im Thurgau reg. Orte - VIII Al-

te Orte ausg. BE - vom 17. Februar 1642] nacher frauwenfeldt7: ist

berathschlaget und gen lucern [an Schultheiss und Rat als Vorort

der kath. Orte] Zuoschryben.

[8.] [Die Zuger Stadt- und Amtsräte, alt] Ammen [Matthias] bachm[ann

=Zumbach] und [der alt] L[andvogt der Grafschaft Sargans, Ru-

dolf II.] Kreuel [beide von Baar] warendt unwillig dz Jnen Niemand

Volgen wellen mit Jnhaltung dess volkhs [für die franz. Dienste]

[9.] Erkhent widerumb ein Rath von 2 oder 3 herren : am Mitwuchen

[den 12. Februar]

[10.] Lütt: [Oswald] Etters [von Menzingen] threüworth, fridensver-

sagen fluochen undt schwehren, und H Pfarh[errn von Menzingen, Pe-

ter Andermatt] schrifftliche verandtwortung8 fürgebracht, daruff

H. [Stadt- und Amtsrat Peter] Trinkhler [=Trinkler] im namen dess

abwesenden Lüttenambts ein Uffschlag begart: welle sich verandt-

worten.

Jst erkhendt einhelig dz er Jn gefangenschafft solle gleidt werden

etc.

und dan vorm Statt und ambt Rath drin erkhendt werden.

[11.] Den [Melchior und Sebastian] Meyenbergern [=Meienberg, von

Menzingen ] wägen der missrechnung Jst die sach für gotshuss

gricht [der Abtei Einsiedeln] mit mehrer handt gewisen worden.

[12.] H [Stadt- und Amtsrat Adam] Bachman[n]s [von Zug] hafendekhel

wz es sye. Jst Je lenger [je] unverschambter etc.".

1) s. EA V 2, 1224 (Nr. 963) spez. 1225 a, b. Stadt und Amt Zug war dabei
u.a. auch durch Beat II. Zurlauben vertreten.

2) s. ebenda 1227 t
3) Das Ganze ist auf dem Hintergrund des Streites zwischen der Abtei Ein-

siedeln und Schwyz zu sehen: 1633 musste Schwyz wegen des Einfalls der
Schweden Truppenkontingente in den Thurgau entsenden, 1634 verlangte
dann Schwyz, das im Flecken Einsiedeln die Vogtei innehatte, dass sich
der Flecken an den dadurch entstandenen Kosten mit einer Kriegssteuer
beteilige, ein Begehren, das die Abtei aber strikte ablehnte. Zurlauben
fungierte in diesen Auseinandersetzungen als Vermittler.

4) Dazu sollte es freilich in diesem Jahre - Dorfbrand in Schwyz! - nicht
mehr kommen, s. Henggeler/Fürstabt Reimann 44ff.

5) Ob damit der zu dieser Zeit hängige Marchenstreit zwischen der Abtei St.
Gallen einer- und Appenzell Innerrhoden und Ausserrhoden anderseits ge-
meint ist, bleibt fraglich, s. evtl. ebenda 1622 Art. 39f.

6) s. ebenda 1228 (Nr. 965)
7) Tatsächlich aber nahm dann Stadt und Amt Zug gleichwohl an den Verhand-

lungen teil, s. ebenda 1230 (Nr. 970). Stadt und Amt Zug aber sollte da-
bei nicht durch Beat II. Zurlauben vertreten sein.

8) s. Zurlaubiana AH 134/39

AH 134, 165r
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